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Griäzi
1882 wurde mit der Eröffnung des Eisenbahntunnels der 
Gotthard zur bedeutendsten Alpentransversale. Noch heute 
symbolisiert er das Selbstverständnis der Schweiz ein-
drücklich: Der Gotthard steht für die Unabhängigkeit und 
Einheit der Schweiz, für Meisterleistungen in der  Ingenieurs- 
und Vermessungskunst, für die Verbindung von Nord und 
Süd sowie für Stärke und Innovation. Mit der Inbetrieb-
nahme des längsten Eisenbahntunnels der Welt,  
dem  Gotthard-Basistunnel, lebt der Mythos 2016 neu auf.  
Tauchen Sie ein in die vielfältige Angebotspalette rund  
um den Gotthard und die Eisenbahn! 

Herzlich willkommen in der geschichtsträchtigen Welt  
der Eisenbahnen am Gotthard.
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Anreise
Der Kanton Uri liegt im Herzen der Schweiz an der wichtigen Nord-
Süd-Verbindung am Gotthard. Per öffentlichem Verkehr erreichen Sie 
Uri von Luzern aus mit dem Tellbus in nur 43 Minuten und mit direkten 
Zuganschlüssen von Zug, Zürich und Bellinzona. Mit dem Auto sind 
Sie in 1 Stunde von Zürich und in 35 Minuten von Luzern aus in Uri. 
Vor Ort sind Sie dank einem gut erschlossenen Netz aus Zügen, 
 Bussen, Schiffen und Seilbahnen flexibel unterwegs.
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Dampfbahn Furka-Bergstrecke

Ein Erlebnis der Extraklasse: Reisen wie vor 100 Jahren!
In authentisch restaurierten Reisezugwagen reisen Sie 
durch eine imposante Gebirgslandschaft von Realp 
über den Furkapass nach Oberwald. Die Strecke führt 
durch eng gewundene Tunnels, über kühn konstruierte 
Viadukte und vorbei an blumigen Alpwiesen und Glet-
schern. Eine einmalig entschleunigende Fahrt für Jung 
und Alt.

 
+41 (0)848 000 144 | reisedienst@dfb.ch

 www.dfb.ch

Erlebnisfahrten Gotthard-Bergstrecke

Erleben Sie die legendäre Gotthard-Bergstrecke im his-
torischen Reisezug und schwelgen Sie in vergangenen 
Eisenbahnzeiten. SBB Historic veranstaltet jährlich 
mehrere Fahrten mit verschiedenen historischen Zügen 
und bietet Führungen im Lokdepot Erstfeld an. Das 
aktuelle Programm finden Sie unter www.sbbhistoric.ch

+41 (0)56 566 52 22 | info@sbbhistoric.ch
 www.sbbhistoric.ch

Führerstandsfahrten

Erleben Sie ein Stück Eisenbahnalltag aus dem Logen-
platz zuvorderst in der Lokomotive! Die Fahrt auf  
der berühmten Gotthard-Bergstrecke von Erstfeld nach 
Bodio oder Airolo und zurück, erleben Sie im Führer-
stand mit. Dabei können Sie dem Lokführer bei der 
Arbeit über die Schulter schauen und die vorbeiziehen-
de grandiose Landschaft für einmal aus einer anderen 
Perspektive bewundern.

 
+41 (0)41 874 74 90 | info@tunnel-erlebnis.ch

 www.tunnel-erlebnis.ch
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Glacier Express

Ab Andermatt haben Sie die Qual der Wahl. Entweder 
geht es Richtung Osten, über den 2033 m hohen 
Oberalppass, durch die imposanten Felsen der Rhein-
schlucht und weiter über das Landwasserviadukt 
 Richtung St. Moritz. Oder Sie geniessen die Fahrt durch 
das wunderschöne Goms nach Brig und weiter  
durchs Mattertal hoch nach Zermatt, wo Sie das 
Matter horn erwartet.

  
+41 (0)81 288 65 25 | info@glacierexpress.ch

 www.glacierexpress.ch

Gotthard Panorama Express

Mit Schiff und Zug Schweizer Geschichte erleben:  
Die Reise mit dem Gotthard Panorama Express führt 
von Luzern mit dem Dampf- oder modernen Motorschiff 
gemächlich über den Vierwaldstättersee bis nach 
 Flüelen. Dort wartet der 1.-Klass-Panoramazug, 
 welcher auf der historischen Gotthardstrecke durch das 
Reusstal und die Leventina bis nach Lugano fährt.

 
0848 44 66 88 | info-gopex@sbb.ch

 www.sbb.ch/gotthard-panorama-express

Treno Gottardo

Geniessen Sie ab Dezember 2020 die Reise ins Tessin 
im modernen Treno Gottardo, der stündlich alternierend 
zwischen Basel bzw. Zürich und Locarno verkehrt. Die 
Fahrt über die Gotthard-Bergstrecke ist ebenso einzig-
artig wie die vielen anderen Regionen, die Sie passie-
ren. Entdecken Sie zahlreiche Attraktionen entlang der 
Strecke und erfahren Sie Schweizer Geschichte.

 
+41 (0)58 580 70 70 | einsteigen@sob.ch 

 www.sob.ch/trenogottardo
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Bereits der 1882 eröffnete Gotthard- 
Scheiteltunnel ging damals aufgrund 
 seiner Länge von 15 Kilometern  
als  längster Tunnel der Welt in die 
 Geschichts bücher ein.

Noch heute gilt der Tunnel, welcher unter der 
Leitung des Genfer Bauunternehmers Louis 
Favre gebohrt wurde, als Meisterleistung in der 
Ingenieurs- und Vermessungskunst. Die 
Abweichungen beim Durchstich Ende Februar 
1880 waren minim: 33 Zentimeter in der Hori-
zontalen und 5 Zentimeter in der Vertikalen.

Mit der Eröffnung des Gotthard-Strassentun-
nels 1980 war der Titel «längster Tunnel  
der Welt» zwischenzeitlich wieder zurück im 

 Gotthardgebiet, bis dieser schon bald an Nor-
wegen abgetreten werden musste. Das Jahr-
hundertbauwerk Gotthard-Basistunnel, 
welches 2016 eröffnet wurde, steht für präzise 
und kluge Planung, technische Brillanz und 
hohe Effizienz und wurde zum «längsten Eisen-
bahntunnel der Welt» gekürt. Der Tunnel bildet 
das Herzstück des gesamtschweizerischen 
Verkehrskonzept NEAT (Neue Eisenbahn-
Alpentransversale). Im Vergleich zum Gotthard-
Scheiteltunnel ist der Basistunnel jedoch eine 
Flachbahn. Aber auch diese ist geschichts-
trächtig: Mit einer Gesteinsüberdeckung von 
bis zu 2450 Metern ist der Gotthard-Basistun-
nel nicht nur der längste, sondern auch der 
tiefste Eisenbahn-Tunnel der Welt.

Gotthard-Scheiteltunnel Gotthard-Basistunnel

Länge 15’003 m
Göschenen–Airolo

57’100 m  
Erstfeld–Bodio

Bauzeit 1872–1882 1999–2016

Druchschnittliche  
Tagesleistung Bau

4.47 m 18 m

Baukosten 227 Mio. CHF 12 Mrd. CHF

Spuren Einzelne, doppelgleisige 
Tunnelröhre

Zwei parallel verlaufende 
Tunnelröhren

Max. Steigung  Nordrampe 
Südrampe

5.82 ‰
2 ‰

7 ‰
15 ‰

Scheitelpunkt 1100 m ü. M. 550 m ü. M.

Grösste Fels-Überdeckung 1717 m 2450 m

Die beiden Rekordbauwerke im Vergleich

Superlativen am Gotthard



«Intelligentes Bauen verbindet Menschen» – So lautet 
einer der Slogans des internationalen Baukonzerns 
PORR, der im Jahr 2019 sein 150-jähriges Bestehen  
feiert. In der Schweiz ist der Traditionsbetrieb in allen 
Bau tätigkeitsgebieten vertreten und verfügt ausser-
dem über eine speziell ausgebildete Felstechnik-Mann-
schaft. Das PORR Fels-Team steht für ausserordent-
liche Einsätze im Gelände sofort zur Stelle. 

Sicherheit  
geht vor

Hinter den Kulissen:  
Eisbrecher mit Leidenschaft.

«Morgen Hans, im Bereich ‹Dangel km 51.900› 
wurde der Alarm der Netzanlage ausgelöst. 
 Bitte um sofortige Beurteilung der Lage und 
allfällige Einberufung der Sofortmassnahmen».

Samstagmorgen, 04.37 Uhr: An der Gotthard-
Bergstrecke wurde soeben der elektronische 
Alarm ausgelöst. Jetzt heisst es kühlen Kopf 
bewahren und schnellstmöglich die Alarmstelle 
kontrollieren. Der Eisenbahnverkehr könnte 
gefährdet sein. Eine grosse Aufgabe, die das 
24-Stunden-Pikett-Team der PORR trägt. 

Je nach den zu erbringenden Sofortmass-
nahmen stürzt sich eine Gruppe des PORR 
Fels-Teams schnellstmöglich in deren Arbeits-
kleidung, rüstet sich mit dem nötigen Material 
aus und sichert die Gefahrenstelle.

Das PORR Fels-Team ist für die Sicherheit der 
Gotthard-Bergstrecke und somit auch für 
 tausende von Passagieren im Einsatz. Natur-
gefahren, ob schleichend oder sofort eintref-
fend, sind «unser täglich Brot». «Dass wir teil-
weise x Stunden mit 30 Kilogramm Gewicht in 
den Seilen am Fels hängen und die Arbeiten 
von Hand erledigen, ist nur wenigen bewusst», 
erläutert der hauptverantwortliche Bauführer 
und Felsspezialist Hans Furger.

Die grösste Herausforderung ist es, den Bahn-
verkehr, egal um welche Zeit das Ereignis  
im Vorfeld stattfand, nicht zu beeinträchtigen. 
Besonders an Wochenenden und Feiertagen 
führen die plötzlichen, oft wetterbedingten 
Naturereignisse zu organisatorischen 
Meisterleistungen.
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PORR SUISSE AG
Seedorferstrasse 56
CH-6460 Altdorf

+41 (0)41 875 01 01
info@porr.ch

www.porr.ch
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Erhaltungs- und Interventionszentrum 
(EIZ) Erstfeld

Wissen Sie, was bei einem Ereignisfall im Gotthard-
Basistunnel passiert? Falls nein, können Sie während 
einer Führung im EIZ einen Blick hinter die Kulissen 
werfen. Sie sehen die verschiedenen Erhaltungs- und 
Interventionsfahrzeuge und ihr Guide erzählt Ihnen aus 
erster Hand, was bei einem Ereignisfall im Tunnel pas-
siert und wie dieser unterhalten wird. 

 
+41 (0)41 874 74 90 | info@uri.swiss

 www.uri.swiss/eiz

Gotthard Tunnel-Erlebnis

Nutzen Sie die einzigartige Möglichkeit, eine Führung 
im längsten Eisenbahntunnel der Welt, dem Gotthard-
Basistunnel, zu besuchen. Im Innern des Tunnels kön-
nen Sie die vorbeirauschenden Züge beobachten. 
Zudem erfahren Sie vom Guide und in der spannenden 
Ausstellung viel Wissenswertes über den spektakulären 
Bau dieses Jahrhundertwerks. 

  
+41 (0)41 874 74 90 | info@uri.swiss

 www.uri.swiss/tunnel-erlebnis

SBB Historic Depot Erstfeld

Lassen Sie Ihr «Bähnlerherz» bei einem Besuch in Erst-
feld höherschlagen. Inmitten von geschichtsträchtigem 
Rollmaterial können Sie sich der Eisenbahnnostalgie 
hingeben. Fachkundige Guides führen Sie durch das 
Depot und liefern aus erster Hand Fakten zu den ver-
schiedenen Fahrzeugen sowie zur Geschichte der 
Gotthardbahn. 

 
+41 (0)41 874 74 90 | info@uri.swiss

 www.uri.swiss/depot

Apéro im Depot 
möglich

7
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Dorfrundgang Erstfeld

Tauchen Sie in die Geschichte ein: Vom damaligen 
 kleinen Bauerndorf ist Erstfeld seit Baubeginn der Gott-
hardbahn 1827 eng mit der Eisenbahn verbunden und 
entwickelte sich zu einem der grössten Dörfer im Kan-
ton Uri. Beim geführten Rundgang erfahren Sie mehr 
darüber, wie sehr die Bahn das Dorf und seine Bewoh-
ner geprägt hat.

 
+41 (0)41 874 80 00 | info@uri.swiss

 www.uri.swiss/dorfrundgangerstfeld

Theatertour Erstfeld

Begeben Sie sich mit den Zeitzeugen Louis Favre, 
T unnelarbeiter Giovanni und einem Gemeindeweibel 
auf einen spannenden und witzigen Rundgang. Sie 
erfahren aus erster Hand, wie sich das Leben in Erstfeld 
wandelte – vom Bauerndorf zum fortschrittlichen 
 Verkehrsknotenpunkt – und welche Sorgen und Ängste 
den Tunnelarbeiter Giovanni plagten.

 
+41 (0)41 874 80 00 | info@uri.swiss

 www.uri.swiss/theatertourerstfeld

Führung im Kraftwerk Amsteg

Mit jährlich produzierten 450 Gigawattstunden ist das 
Wasserkraftwerk Amsteg das grösste im Kanton Uri 
und spielt bei der Elektrifizierung der Gotthardstrecke 
eine bedeutende Rolle. Zur Stromproduktion stürzt das 
Wasser aus über 280 Meter Höhe auf drei Pelton-Turbi-
nen. Lassen Sie sich in die Welt der Stromproduktion 
einführen.

  
+41 (0)51 224 86 86 | fuehrungen@sbb.ch

 www.sbb.ch
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Mythos  
Gotthard

Spätestens seit den Zeiten Wilhelm Tells 
ranken sich Mythen und Geschichten um 
das Gotthardmassiv. Ihren Zauber hat die 
archaische Gebirgsnatur des Gotthards 
bis heute bewahrt. Kein Wunder, denn der 
Alpenübergang symbolisiert das Selbst-
verständnis der Schweiz. 

Der Gotthard ist die zentrale Wasserscheide 
des Kontinents. Bis ins 18. Jahrhundert hielt 
man ihn für Europas höchste Erhebung. Er ver-
bindet Sprach- und Kulturräume und steht für 
die Zusammengehörigkeit der Schweiz. Die 
Entstehung der Eidgenossenschaft geht einher 
mit der Wegbarmachung der Gotthardroute 
und deren Kontrolle. Im 20. Jahrhundert festig-
te das Réduit, der Ausbau des Gotthards zur 
Alpenfestung, den Mythos. Mit den beiden 
Eisenbahntunnels steht der Gotthard aber vor 
allem auch für die beiden – im wahrsten Sinne 
des Wortes – bahnbrechendsten Rekordbau-
werke der Schweiz. 

Bergstrecke mit bewegter Geschichte
Lange Zeit war der Gotthardpass die wichtigs-
te Nord-Süd-Verbindung über die Alpen. Seine 
Geschichte beginnt im Mittelalter. 569 bauten 
die Langobarden eine Kettenbrücke über die 
Reuss. Sie wurde 1198 durch die Teufelsbrücke 
in der Schöllenenschlucht ersetzt. Der damali-
ge Verkehrszuwachs gilt als auslösendes 
Moment für die Gründung der Eidgenossen-
schaft 1291. Der Gotthard-Mythos erfuhr 
im 19. Jahrhundert mit dem Bau des Gotthard-
Scheiteltunnels von 1872 bis 1882 eine  
Kon kreti sierung. Mit rund 15 Kilometern war  
er damals der längste Eisenbahntunnel der 
Welt. Während der elfjährigen Bauzeit verloren 
mindestens 197 Arbeiter das Leben. Der Bau-
unternehmer und Ingenieur Louis Favre  
starb kurz vor dem Durchbruch im Tunnel an 
einem Herzversagen. 2016 hat der Schweizer 
Regisseur Urs Egger die dramatische 
Geschichte des ersten Gotthard-Tunnelbaus 
verfilmt. 134 Jahre nach der Eröffnung des 
Scheiteltunnels wurde mit der Eröffnung des  
57 Kilometer langen Gotthard-Basistunnels  
ein neuer Weltrekord aufgestellt.
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Erstfeld explosiv!

Ein Schelm hat sich einen Scherz erlaubt und in Erstfeld 
acht Gashähne aufgedreht. Sie alle führen zum Bahn-
hof, wo nun höchste Gefahr droht. Machen Sie sich bei 
dieser interaktiven Schnitzeljagd per Smartphone auf 
die Suche nach den Gashähnen, um sie so schnell wie 
möglich zuzudrehen und zu verhindern, dass der Bahn-
hof in die Luft fliegt!

 
+41 (0)41 874 74 90 | info@uri.swiss

 www.erstfeldexplosiv.ch

Gotthard Tunnel Trail

Entdecken Sie die Schönheit des Gotthardgebiets weit 
über dem Basistunnel. Auf dem rund 100 Kilometer lan-
gen Gotthard Tunnel Trail von Erstfeld nach Bodio eröff-
net sich Ihnen eine Bergwelt von ausserordentlichem 
Reiz. Lernen Sie auf den verschiedenen Etappen die 
vielfältige Bergnatur zwischen der Alpennord- und der 
Alpensüdseite kennen. 

 
+41 (0)41 874 80 00 | welcome@gotthard-connects.ch

 www.gotthard-tunnel-trail.ch

Gottardo-Wanderweg Süd

Auf dem Gottardo-Wanderweg im Süden laufen Sie von 
Airolo nach Giornico den jahrhundertealten Saumpfad 
und begleiten die Gotthardbahn entlang spektakulärer 
Kehrtunnels und Brücken. Entdecken Sie, auf welch 
genialer Form die Bahnlinie vor 125 Jahren trassiert 
wurde. Unterwegs entnehmen Sie diversen Tafeln  
Informationen über die Geschichte, Kultur und Natur  
in der Leventina. 

 
+41 (0)41 874 80 00 | mail@gottardo-wanderweg.ch

 www.gottardo-wanderweg.ch
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Gottardo-Wanderweg Nord

Entlang der Geleise der Gotthardbahn führt der 
 Gottardo-Wanderweg im Norden von Göschenen bis 
Altdorf. Der Wanderweg bietet imposante Eindrücke  
in wild romantischer Umgebung und vermittelt mit 
Informa tions tafeln und auf fünf Aussichtsplattformen 
viel Wissens wertes und Verblüffendes zur bedeutends-
ten Bahnlinie der Schweiz. Zug für Zug und Schritt  
für Schritt sehenswert!

 
+41 (0)41 874 80 00 | mail@gottardo-wanderweg.ch

 www.gottardo-wanderweg.ch

Rundgang Gotthardtunneldorf 
Göschenen

An keinem anderen Ort lässt sich die unglaubliche 
 Entwicklung des Gotthardverkehrs besser nachvoll-
ziehen als in Göschenen, welches mit dem Bau des 
damals längsten Eisenbahntunnels der Welt Geschichte 
schrieb. Erleben Sie auf dem interessanten Rundgang 
– individuell oder von einem Guide begleitet – an  
14 Stationen, wie sich der Gotthard vom Saumpfad  
zur Alpentransversale entwickelte. 

 
+41 (0)41 888 71 00 | info@andermatt.ch

 www.andermatt.ch
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Geführte Wanderung  
und Spezialitäten-Wanderung
Sie wollen auf dem Gottardo-Wanderweg Nord noch mehr 
erleben? Dann empfehlen wir eine geführte Tour mit einem 
Eisenbahnkenner. Er begleitet Sie auf der Wanderung und 
erzählt an geschichtsträchtigen Orten Spannendes zur  
Gotthardbahn. Bei der Spezialitäten-Wanderung entdecken 
Sie gleichzeitig die Urner Küche.

16

17



Neuland im Urnersee
Mehr als 28 Millionen Tonnen Gestein wurde 
beim Bau des Gotthard Basistunnels aus dem 
Berg gefördert. Ein Teil des Ausbruchmaterials 
wurde im Urnersee zu Bade- und Naturschut-
zinseln aufgeschüttet, um das Reuss delta  
vor dem zeitweise garstigen Wellengang zu 
schützen. Die Flachwasserzone mit sechs 
Inseln ist ein neu geschaffenes Eldorado für 
Mensch, Tier und Pflanzen. So bieten die 
Naturschutzinseln Neptun seltenen Pflanzen- 
und Tierarten naturnahen Lebensraum. Die 
Badeinseln Lorelei locken im Sommer Wasser-
ratten und Sonnenanbeter zur wohlverdienten 
Erfrischung und Pause. 

Strahlende Funde
Seit 1999 stellte der Urner Strahler Peter 
 Amacher im Auftrag des Kantons Uri auf dem 
NEAT-Abschnitt zwischen Erstfeld und Sedrun 
mineralische Schätze sicher, wann immer diese 
beim Vortrieb der Maschinen zutage kamen. 
Bis zum Tunneldurchbruch 2010 hat er aus 
total 250 Klüften einen reichhaltigen Schatz 

geborgen. 53 unterschiedliche Arten von 
 Mineralien konnte er daraus bestimmen. Die 
schönsten Urner Kristalle aus dem Gotthard-
Basistunnel glitzern heute im Museum des 
Schlosses A Pro in Seedorf um die Wette. Der 
schwerste Stein ist allerdings nicht in Seedorf, 
sondern im Rathaus in Altdorf ausgestellt. Der 
Bergkristall bringt achtzig Kilogramm auf die 
Waage. 

Frischfisch vom Nordportal
Das aus dem Nordportal des Gotthard-Basis-
tunnels austretende, auf 14–16 °C temperierte 
und qualitativ einwandfreie Bergwasser nutzt 
das Unternehmen Basis57 in Erstfeld für die 
Zucht von Speisefisch. Mit einer Kapazität von 
540 Tonnen pro Jahr entsteht beim NEAT-Nord-
portal eine der grössten Fischzuchten der 
Schweiz. In ihren Indoor-Kreislaufanlagen pro-
duziert die Basis57 den «Gotthard-Zander» – 
frei von Umweltbelastungen, Antibiotika und 
dank des warmen Wassers mit wenig Energie. 
Der Baustart erfolgte im Sommer 2019, der 
Verkaufsstart im Winter 2020/2021.
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